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Von YasminUchiha

Kapitel 9: Kapitel 9

Der nächste Tag begann damit, dass Yasmin davon geweckt wurde, dass ihr jemand
die Decke klaute. Müde sah sie zu der Person neben sich, die niemand anderes als
Starscream war. Sie überlegte sich kurz, ob sie diesen Wecken oder schlafen lassen
sollte, entschied sich dann aber für das Zweite, da er ziemlich friedlich und eigentlich
recht niedlich aussah mit verstrubbelten Haaren und in die Decke gekuschelt.
Vorsichtig stand sie auf und verließ das Zimmer, neugierig glitt ihr Blick nach rechts
und links den Gang runter. Sie überlegte kurz, aus welcher Richtung sie gestern
kamen und machte sich dann auf den Weg zur Haupthalle. Dort entdeckte sie auch,
dass sie nicht die Erste war, die wach war. „Morgen Arcee.“, grüßte sie die Femme.
Diese sah zu ihr und fragte sofort misstrauisch: „Wo ist der Feigling?“ Verwirrt legte
die Braunhaarige den Kopf schief, bevor sie verstand, das die ältere wohl Starscream
meinte. „Der schläft noch wie ein Baby.“, antwortete sie und ging die Treppe zu der
Plattform hoch, auf der das Sofa stand. Sie sah zu der Femme, die kurz etwas zu
überlegen schien und kurze Zeit glaubte die Braunhaarige so was, wie Mordlust in
ihren Augen funkeln zusehen. „Sag mal, was hat Starscream dir angetan?“, fragte sie
zaghaft. „Wieso sollte ich dir so was erzählen?“, war die Gegenfrage. Die Grünäugige
zuckte mit den Schultern und erwiderte: „Es interessiert mich halt, ich will verstehen,
warum du ihn hasst, damit ich nicht ganz so dumm da stehe wenn ihr euch streitet.“
Kurz sah die Femme sie nachdenklich an, bevor sie von der Sache mit Cliffjumper
erzählte.

Verschlafen öffnete der Sucher seine Augen, er brauchte einen Moment um sich zu
orientieren. Doch kaum das er wieder wusste, wo er war, glitt sein Blick neben sich.
Erschrocken stellte er fest das der Platz leer war. Er sah sich schnell im Zimmer um,
bevor er aufstand und in die Haupthalle eilte, vielleicht war sie ja vor ihm aufgewacht
und dorthin gegangen. Als er die Halle betrat, hörte er Arcees Stimme, die grade
sagte: „Genauso wie Airachnid hat er mir einen Partner genommen, das werde ich ihm
nie verzeihen.“ Er schluckte leicht und trat näher ran, somit erkannte er nun auch, mit
wem sie sprach. Er wollte eigentlich nicht, dass Yasmin das jemals Erfahren würde,
was für ein Monster er war, doch auch wäre es wohl besser, wenn sie alles wüsste.
Trotzdem überraschten ihn Yasmins nächsten Worte. „Jeder hat die Chance es besser
zu machen und sich zu verändern, wenn man die Person lässt und diese es auch
wirklich versucht und will.“ Ein leichtes Lächeln legte sich auf seine Lippen, dieses
Mädchen hatte ihr Herz eindeutig am rechten Fleck. Auch wenn ihr Verhalten ein
wenig an den Prime erinnerte. Er fand, das jetzt wohl der richtige Zeitpunkt wäre, sich
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einzumischen. „Und ich werde diese Chance nutzen.“, meinte er und ging nach oben
zu der Braunhaarigen. Beide Frauen sahen verwundert zu ihm, wobei Arcees Blick eine
Spur von Wut enthielt. „Wie lange hast du zu gehört?“, fragte die Femme. „Nur den
letzten Satz von Yasmin.“, erwiderte er ruhig. Sie nickte leicht, als nun auch die
anderen Bots in die Halle kamen. „Morgen.“, kam es von Wheeljack. Sein Blick glitt
kurz über die Anwesenden und blieb dann an dem Sucher hängen. „Ey Screamer,
meinst du, du kannst uns zeigen, wie wir uns in Menschen transformieren können?“,
fragten er und Bulkhead wie aus einem Mund. Verwundert sahen sie die Anderen an,
vor allem er selbst war verwundert das die beiden Wrecken fragten.

„Was denn? Wäre doch manchmal ganz praktisch, wenn wir uns einfach in Menschen
verwandeln könnten.“, kam es von Bulkhead. Auch von Bumbelbee kam ein
zustimmendes Zwitschern. Sie hörte, wie der Secker neben ihr seufzte und gab ihn
einen leichten Knuff in die Seite. Er sah sie an, sie lächelte ihn an und nickte
zustimmend. „Na gut. Aber nur wenn Optimus es erlaubt und Ratchet in der Nähe
ist.“, meinte er. Alle sahen zu diesen Zweien, die nur zustimmend nickten. „Aber holt
zu erst Miko, Jack und Raphael ab. Die Drei Beschützer nickten, und verschwanden
dann aus der Basis. Die Braunhaarige unterdessen wand sich an Wheeljack. „Kannst du
mich herumführen, damit ich mich nicht verlaufe?“ „Klar Kleine.“, meinte er und hielt
ihr seine Hand hin. Ruhig kletterte sie auf diese und Wheeljack machte sich auf den
Weg ihr alles zu zeigen. Als sie später dann wieder in die Halle kamen, waren die
anderen Kids schon da und alle außer Ratchet und Optimus saßen in Schneidersitz auf
den Boden, oder in Bulkheads Fall, der es nicht richtig hinbekamen, und schienen zu
meditieren. „Was ist denn hier los?“, fragte Wheeljack verwirrt. „Starscream bringt
ihnen bei, wie sie sich in Menschen verwandeln können.“, kam es aufgeregt von Miko.
„Ihr beginnt das Training ohne mich?!“, kam es empört von dem Wrecken, während er
sie absetzte und sich zu den anderen setzte. „Also was muss ich machen?“, fragte er
den Sucher, der alles beobachtete. Dieser sah zu ihm und erklärte es kurz. Nun begann
auch Wheeljack mit dem Training. „Und was machen wir jetzt?“, fragte die
Braunhaarige, die Anderen drei. „Da Starscream meint, dass sie ruhe brauchen“,
können wir doch oben auf dem Dach ein wenig mit den ferngesteuerten Autos
spielen.“, kam es von Raph. Die Anderen nickten auf diesen Vorschlag hin nur,
schnappten sich die Autos und verschwanden nach oben. So verging dann der
restliche Tage und abends vielen alle Bots erschöpft ins Bett.
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